
   

 

 

Jahresbericht 2024 der Spitex Muttenz AG 

 
Die Spitex Muttenz AG blickt auf ein Jahr der Konsolidierung, des Wachstums und des Dialogs mit 

den Mitarbeitenden zurück. 

 

Die Steigerung der Attraktivität als Arbeitgeberin ist ein stetiger Prozess. Im ersten Quartal 2024 

konnten alle Temporär Mitarbeitenden durch Festanstellungen ersetzt werden. Der zusätzliche 

Personalbedarf, bedingt durch die starke Zunahme der geleisteten Pflegestunden, konnte mit neuen 

Mitarbeitenden abgedeckt werden. Insgesamt konnte die Spitex Muttenz AG in den letzten beiden 

Jahren 26 neue Mitarbeitende gewinnen. Das Team ist hoch motiviert, wodurch unsere Klientinnen 

und Klienten noch besser und freundlicher bedient werden und sich der Ruf der Spitex Muttenz AG 

stetig verbessert.  

 

Dank der Intensivierung der Kontakte bei den Schulen und Werbung konnten zwei Lernende für 

August 2025 angestellt werden. Zudem bildet die Spitex Muttenz AG eine Mitarbeiterin Fachfrau 

Gesundheit zur diplomierten Pflegefachfrau HF aus.   

 

Auch dieses Jahr wurde ein umfassendes Weiterbildungsprogramm in den Themen Diabetes, 

Demenz-Delir, Wundheilung, Para Help, Palliative Care, Generika durchgeführt.   

 

Den Dialog mit dem Team wurde mit der Entwicklung der Werte bei der Zusammenarbeit sowie der 

Neugestaltung der MAG’s - weg von Beurteilungsbögen hin zum Dialog auf Augenhöhe - auf eine 

neue Ebene gebracht. Dass dies erfolgreich gelungen ist, zeigen die Gespräche, die im vierten 

Quartal mit allen Mitarbeitenden geführt wurden. 

 

Die Rentabilität konnte gegenüber dem Vorjahr stark verbessert werden. Die Quote der Ausfälle 

infolge Krankheit und Unfällen konnte stark gesenkt werden. Ein wesentlicher Faktor dazu waren 

zahlreiche Gespräche mit den Mitarbeitenden. Die Verrechenbarkeit der kundenbezogenen Stunden 

sowie für den Gesamtbetrieb konnten im Berichtsjahr stark erhöht werden.  

 

Die kassenpflichtigen Leistungen stiegen gegenüber dem Vorjahr um 18% auf 36'515 Stunden und die 

Hauswirtschaftsleistungen um 6% auf 5’783 Stunden. 

 

Die eigenwirtschaftlichen Nettoerlöse der Spitex Muttenz betrugen 2024 CHF 2'744’925.51. Das 

entspricht einer Zunahme von 14.6 % gegenüber dem Vorjahr. Der Personalaufwand stieg gegenüber 

dem Vorjahr um 10.1% auf CHF 4'697'231.40. Der Verlust wurde auf CHF 20'897.50 reduziert. Darin 

sind CHF 15'000.- Rückstellungen für das Projekt Fusion enthalten. 

 

 

Vielen Dank 

An dieser Stelle danken wir allen Menschen und Institutionen für die Unterstützung der  

Spitex Muttenz AG. Ein herzliches Dankeschön geht an die Mitarbeitenden für Ihren  

täglichen Einsatz. 

 


